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1 Der Flacheninhalt von Figuren

1.1 Das Parallelogramm

Unter einem Parallelogramm versteht man ein Viereck, bei welchem die gegeniiber-
liegenden Seiten alle parallel zueinander liegen und die gleiche Lénge besitzen. Das

folgende Bild zeigt ein Parallelogramm in der Standardnummerierung.

D C C

Der Flécheninhalt eines Parallelogramms wird durch die folgende Formel berechnet:

AParallelogramm =g- h

Dabei bedeutet ¢g die Grundlinie und A die Hohe. Die Grundlinie wird dadurch
festgelegt, dass die Hohe h auf dieser Seite senkrecht steht. In unserem Fall wiirde

die Formel dann lauten:

AParallelogramm =a-h

Beispiele zur Anwendung
1. Bei einem Parallelogramm ist die Hohe h, = 4 cm lang und die Seite a = 6,5 cm

lang. Berechne die Flache.

Losung:

e Schreibe die Formel an: Apaaiiclogramm = ¢ - b In unserem Fall ist g = a,

da das tiefgestellte a bei h, anzeigt, dass h auf a senkrecht steht:

AParaIlelogramm =a- ha
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e Daten einsetzen:

AParallelogramm = 6,5 cm - 4cm

e Rechte Seite berechnen (evtl. mit einer getrennten Nebenrechnung)

2
AParallelogramm = 26 cm

2. Von einem Parallelogramm ist bekannt, dass sein Flicheninhalt 26,4 cm? be-
tragt und seine Hohe 4,0 cm. Berechne aus diesen Angaben die Lénge der
Grundlinie dieses Paralelogramms.

Losung:

e Anschreiben der Fliachenformel:
AParallelogramm =g- h

e FEinsetzen der Daten
26,4cm? = ¢g-4,0cm

e Formulierung und Loésung der Umkehraufgabe:
g =26,4cm? ~4,0cm

g =6,6cm

Bei der Formulierung der Umkehraufgabe ist immer der Dividend
die Grofle vor dem Gleichheitszeichen und der Divisor die Grofle,

die als Faktor mit der gesuchten Grofle verbunden ist:

Quotient = Dividend -+ Divisor




Grundwissen
Mathematik
6. Jahrgangsstufe

1.2 Das Dreieck

Die folgende Abbildung zeigt ein Dreieck in der Standardnummerierung:

C

D \B

Da man jedes Dreieck zu einem Parallelogramm mit dem doppelten Flacheninhalt

ergidnzen kann, gilt fir den Flacheninhalt des Dreiecks die folgende Formel:

g-h

ADreieck =

N | —

In dieser Formel steht ¢ fiir die Grundlinie und h fiir die Hohe des Dreicks. In
der Darstellung des oben abgebildeten Dreiecks ist die Grundlinie c. In diesem Fall
wiirde die Formel lauten:

ADreieCk = cC h'c

N —

Beispiele zur Anwendung

1. Bei einem Dreieck ist die Grundlinie 8,5 cm und die Hohe 4 cm lang. Berechne
den Flacheninhalt:

Losung:

e Formel anschreiben:

e FEinsetzen der Daten und ausrechnen:
1
A= 3 -8,5cm - 4cm

A=17cm?
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e

2. Von einem Dreieck ist die Fliche 13,5cm? und die Hoéhe 3 cm. Berechne die

Lange der Grundlinie des Dreiecks.
Losung:

e Anschreiben der Formel:

e Kinsetzen der Daten )
13,5cm? = 3 -g-3cm

e Verdopple das Ergebnis der linken Seiten und lasse dafiir den Faktor %

auf der rechten Seite weg:
27cm? = g - 3cm
e Formulieren und berechnen der Umkehraufgabe:
g =27cm? =+ 3cm

g=9cm

1.3 Das Trapez

Die folgende Abbildung zeigt ein Trapez in der Standardnormierung;:

Ein Trapez ist ein Viereck mit zwei zueinander parallelen Seiten und zwei nicht
parallelen Seiten. Den Flacheninhalt eines Trapezes in Standardnummerierung wird

durch die folgende Formel berechnet:
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a—+c

5 h

ATrapez =
Beispiel zur Anwendung

1. Von einem Trapez kennt man den Flicheninhalt von 24 cm?, die parallelen
Seiten sind 8 cm und 4 cm lang. Berechne die Hohe des Trapezes:

Losung

e Formel anschreiben:
a+c

2

A h

e Daten einsetzen:
8cm + 4 cm

2
24cm? = 6em - h

24 cm? =

h

e Formulierung und Berechnung der Umkehraufgabe
h = 24cm? + 6cm
h =4cm

2. Von einem Trapez ist bekannt, dass sein Flicheninhalt 24 cm? betrigt und
seine Hohe 3cm betragt. Die eine parallele Seite misst 5cm. Berechne die
Lange der zweiten parallelen Seite.

Losung

e Anschreiben der Formel:

A a-+c o
2
e Kinsetzen der Daten:
5
24 cm? = crr;—l— ‘. 3 cm

e Verdopple die linke Seite und lasse auf der rechten Seite den Faktor %

weg.
48cm® = (5em + ¢) - 3em
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e Formuliere die erste Umkehraufgabe, um 5cm + ¢ zu berechnen:
5cm + ¢ = 48 cm? + 3 cm?
S5cm+ c = 16cm
e Formuliere eine zweite Umkehraufgabe, um ¢ zu berechnen:
c=16cm — Hcm

c=11lcm



Grundwissen
Mathematik
6. Jahrgangsstufe

h

2 Die Prozentrechnung

2.1 Der Prozentbegriff

Grundsatzlich handelt es sich bei Prozenten nur um eine neue Darstellungsart von

Briichen mit dem Nenner Hundert. Dabei gilt folgender Zusammenhang:

1
1% = —
%= 100

Da man Briiche mit einer Zehnerpotenz als Nenner auch als Dezimalzahl schreiben

kann, kann man auch den nachstehenden Zusammenhang herstellen:
1% = 0,01

Bei der Umwandlung von Prozenten in eine Dezimalzahl gilt aus diesem Grund

folgende Umschreibungsregel:

n% =mn-0,01

Beispiele zur Anwendung :

1. Wandle 26,4% in eine Dezimalzahl um.

Losung:

e Anwendung der Umschreibungsregel:

26,4% = 26,4 - 0,01

e Ausrechnen der rechten Seite:

26,4% = 0,264

2. Wandle die Dezimalzahl 0,034 in eine Prozentdarstellung um.
Losung:
In diesem Fall muss man nun die Dezimalzahl durch 0,01 dividieren, was be-

deutet, dass man das Komma um zwei Stellen nach rechts verschiebt:

0,034 = (0,034 = 0,01)% = 3,4%
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3. Berechne wieviel 5% von 320 kg sind.

Losung:

e Anschreiben der Rechnung:

320kg - 5%

e Umschreiben der Prozente:
=320kg-5-0,01

= 320kg - 0,05

= 16 kg

Grundgleichung der Prozentrechnung

Bei der Prozentrechnung sind die folgenden drei Begriffe entscheidend:
e Der Grundwert g ist der urspriinglich vorhandene Gesamtwert einer Grofle.
e Der Prozentsatz p gibt den Anteil vom Grundwert in Prozent an.

e Der Prozentwert w gibt den Anteil des Prozentsatzes als Gréfle an und besitzt

die gleiche Einheit wie der Grundwert.

Die drei Begriffe werden tiber die folgende Formel verkniipft, die man als Grundglei-

chung der Prozentrechnung bezeichnet:
w=g-p
Beispiele zur Anwendung

1. Ein Mantel kostet 320 Euro. Im Zuge einer Sonderaktion wurde der Mantel
um 20% reduziert. Berechne wieviel Euro ein Kaufer sich damit spart.

Losung
e Gesucht ist der Prozentwert w

e Anschreiben der Prozentformel: w =p-g

10
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e Einsetzen der Daten: w = 20% - 320 Euro
e Umschreiben und Berechnung: w = 0,20 - 320 Euro

e Anschreiben des Ergebnisses: w = 64 Euro

2. 200 g Milch enthalten 10 g Michlzucker. Berechne, wieviel Prozent Milchzucker
die Mich enthalt.

Losung:
e Gesucht ist hier der Prozentsatz:

e Anschreiben der Prozentformel und einsetzen der Daten:
w=p-g
10g=200g-p
e Formulieren und berechnen der Umkehraufgabe:
p=10g +200g
p=0,05=5%

3. Ein Radiogerat wurde um 25% reduziert und kostet nun 23,50 Euro weniger.

Wie hoch war der urspriingliche Preis fiir das Radiogerét.

e Anschreiben der Prozentformel und einsetzen der Daten:
w=p-g

23,50 Euro = ¢ - 25%

23,50 Euro = ¢ - 0,25
e Formulierung und Berechnung der Umkehraufgabe:

g = 23,50 Euro + 0,25 = 94 Euro

11
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3 Aufgaben zum Grundwissen

3.1 Aufgaben zur Flachenberechnung

1. In einem Dreieck misst a = 8,5cm und h, = 3,6 cm.
a) Berechne den Flacheninhalt des Dreiecks
b) Die Hohe auf die Seite b misst 4 cm. Berechne die Lénge der Seite b.
c¢) Die Seite ¢ misst 9 cm. Berechne die Lange von h. und ermittle den Um-
fang des Dreiecks.
2. Von einem Parallelogramm ist bekannt, dass sein Flicheninhalt 42,3 cm?. Die
Hohe dieses Prallelogramms ist 4,7 cm lang.
a) Berechne die Lange der Grundlinie.

b) Ein Dreick soll den gleichen Flécheninhalt und die gleiche Héhe besit-
zen wie das Parallelogramm. Erlautere, wie lange die Grundlinie dieses

Dreiecks sein muss.
¢) Zeichne ein Dreieck, das den oben genannten Anforderungen geniigt und
begriinde, ob es mehrere solcher Dreiecke geben kann.
3. Der Flicheninhalt eines Trapezes betragt 15,84 dm?. Eine der beiden parallelen
Seite dieses Trapezes betrigt 5,8dm und die Hohe des Trapezes misst 3,3 dm
a) Berechne die Linge der zweiten parallelen Seite des Trapezes.

b) Ein Parallelogramm hat den gleichen Flacheninhalt wie das Trapez und

eine Grundline von 9,6 dm. Berechne die Hohe des Parallelogramms.

12
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4. Gegeben ist die folgende Figur. In der untenstehenden Darstellung ist eine

Késtchenlange 2 cm:

a) Unterteile die Figur moglichst geschickt in elementare Figuren, deren

Flacheninhalte berechenbar sind.

b) Berechne den Flicheninhalt der Figur. Entnimm die dazu notwendigen
Daten aus der Zeichnung unter Berticksichtigung der wirklichen Lange

einer Kastchenlange.
5. Von einem Dreieck weifl man, dass der Flicheninhalt 14,4 dm? und die Grund-
linie 9,0 dm betragt.
a) Berechne die Lénge der Hohe des Dreiecks.

b) Erkldre unter der Verwendung einer Zeichnung mit verschiedenen Farben,
wie man daraus ein Dreieck entwickeln kann, das den doppelten Flachen-

inhalt und die gleiche Hohe wie das urspriingliche Dreieck besitzt.

6. In einem Trapez haben die beiden parallelen Seiten die Léngen 4,8 cm und
3,6 cm. Es besitzt einen Flicheninhalt von 57,75 cm?. Berechne die Linge der

Hohe des Trapezes.

13
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3.2 Aufgaben zur Prozentrechnung

1. Ein Abendkleid kostet in einem Modegeschaft 440 Euro. Im Zuge einer Rabat-
taktion wird der Preis um 25% gesenkt.

a) Berechne, um wieviel Euro das Abendkleid nun billiger ist.
b) Berechne, wieviel das Kleid nach der Preissenkung nun kostet.
2. Eine Stereoanlage kostet regulér 85,60 Euro. Fiir einen Stammkunden reduziert
sich der Preis um 12,84.

a) Berechne wieviel Prozent Nachlass der Héndler seinem Stammkunden

gewahrt und wieviel dieser dann fiir die Stereoanlage bezahlen muss.

b) Zudem Preis muss der Stammkunde aber noch zusatzlich 19% Umsatz-
steuer bezahlen. Berechne wieviel Euro er noch zuséatzlich an Umsatzsteu-
er bezahlen muss und wieviel ihm nun insgesamt das neue Radiogerat
kostet.

3. In 0,75 kg Vollmilch sind 26,25 g Fett enthalten.

a) Bestimme den Fettanteil der Vollmilch in %.

b) Berechne, wieviel Vollmilch ein Junge trinken muss, um 87,5 g Fett auf-
zunehmen.

4. In einem Joghurt sind 18,75 g Eiweis enthalten. Der Eiweisanteil entspricht
12,5%.
a) Berechne, welche Masse der Joghurt insgesamt besitzt.

b) In dem Joghurt sind 1,75% Erdbeeraromastoffe zugesetzt worden. Berech-

ne wieviel mg dies bei dem betrachteten Joghurt ausmacht.

14
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4 Hinweis zum Arbeiten und Ausdrucken

Man kann dieses Grundwissensheft mit dem Adobereader als Broschiire ausdrucken.
Wie das geht zeigt der folgende Bildschirmabdruck:

o
P A e ] =i
printer (B = ‘ oparies H S oaniat ‘ Help @&

copies: [t |
Pages to Print Comments & Forms
@ Al [ Pocument and Markups -|
7I Current page ——————
Summarize Comments |
) Pages [1-2
» Wore Options

Page Sizing & Handling (@)

| [ size H B Poster H [E] Multiple H [F] Bookiet I 11604827 Inches

Bookietsubset: [Bothsides =
Sheets from i3 to 3

Binding: Left =

Orientation:
@ Portrait

*) Landscape

[T| Auto-rotate pages within each sheet
Want to print colors as gray & black? (@)

0
Pagelof6 (1)

P G

Man wahlt unter Page Sizing and Handling die Option Booklet aus und bestatig
dann durch Print. Daraufthin wird eine DINA5-Broschiire gedruckt, die man dann
einfach in der Mitte mit zwei Klammern heften kann. Zur Arbeit mit dem Grund-
wissen wird empfohlen, alle Beispiele selbst durchzurechnen und die Losungen dabei
abzudecken. Im Anschluss werden dann die eigenen Losungen mit dem angegebenen

Losungsvorschlagen verglichen.

15



	1 Der Flächeninhalt von Figuren
	1.1 Das Parallelogramm
	1.2 Das Dreieck
	1.3 Das Trapez

	2 Die Prozentrechnung
	2.1 Der Prozentbegriff

	3 Aufgaben zum Grundwissen
	3.1 Aufgaben zur Flächenberechnung
	3.2 Aufgaben zur Prozentrechnung

	4 Hinweis zum Arbeiten und Ausdrucken

